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Vizebürgermeisterin  
Eva Wahlmüller stellt sich vor 
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Liebe Samareinerinnen und Samareiner! 

Am 16. November 2021 wurde ich bei der konstituierenden  
Sitzung zur Vizebürgermeisterin von St. Marienkirchen angelobt 
und daher darf ich mich an dieser Stelle vorstellen.  

Mein Name ist Eva Wahlmüller, ich werde im Mai 49 Jahre alt und 
wohne mit meinen Mann Alfred und meinen zwei Kindern 
Thomas und Bettina gemeinsam mit meinen Schwiegereltern in Untergrub 1.  
Hier bewirtschaften wir im Nebenerwerb eine kleine Landwirtschaft mit Schafzucht.  

Aufgewachsen bin ich mit meinen drei Geschwistern am elterlichen Bauernhof in der 
Gemeinde Pennewang (Bezirk Wels-Land). Nach Absolvierung der Pflichtschule  
besuchte ich die dreijährige Fachschule für wirtschaftliche Berufe in Wels. Mein  
beruflicher Werdegang führte mich in das Krankenhaus Wels (Baubüro), zur  
Bezirksbauernkammer Eferding und letztlich seit mittlerweile zehn Jahren halbtags bei 
der Netz OÖ in Puchberg bei Wels als Sachbearbeiterin. 

Schon in jungen Jahren war ich bei der Landjugend auf Orts- und Bezirksebene als  
Leiterin bzw. Bezirksleiterin-Stellvertreterin tätig. Mein Engagement setzte ich  
ehrenamtlich beim Roten Kreuz in Lambach fort.  

Im Jahr 2000 hat mich die Liebe nach St. Marienkirchen geführt und ich wurde zu einer 
„waschechten“ Samareinerin.  

Viele werden mich mit dem Fotoapparat in der Hand kennen. Oft bin ich im Gemeinde-
gebiet unterwegs um Samarein zu allen Jahreszeiten abzubilden. Außerdem ist mir 
wichtig, über die Feierlichkeiten, die im Ort stattfinden, in der Zeitung zu berichten.  

Meine mittlerweile 12 jährige politische Tätigkeit in Samarein begann ich im Jahr 2009 
als ÖVP Fraktionsobfrau und Mitglied des Gemeindevorstandes. In der derzeitigen  
Gemeinderatsperiode bin ich als Obfrau des Ausschusses für Kultur und Tourismus  
zuständig.  

Mir sind bei der Gemeindearbeit ein gutes Gesprächsklima und die Zusammenarbeit in-
nerhalb des Gemeinderates wichtig. Denn nur so ist es uns möglich, vor allem bei 
schwierigen Entscheidungen, immer die beste Lösung für Samarein zu finden. Mich in-
teressieren die Menschen, bin gerne unter Leuten und als lebensfrohe Person sehe ich 
positiv und zuversichtlich in die Zukunft.  

Ich freue mich sehr für euch in unserer schönen Gemeinde tätig zu sein und wünsche 
uns allen das Beste in diesen herausfordernden Zeiten.  

Herzlichst 

 
Eva Wahlmüller 
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1. Prüfbericht– Nachtragsvoranschlag  
Der Prüfbericht zum Nachtragsvoranschlag 2021 wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
2. Voranschlag, Prioritätenliste und MEFP 
Der Voranschlag 2020 mit Einzahlungen der voranschlagswirksamen Gebarung von € 4,712.500,00 und  
Auszahlungen der voranschlagswirksamen Gebarung von € 4,712.500,00 ergänzt um den mittelfristigen 
Finanzplan sowie die Prioritätenliste - wird einstimmig beschlossen. 
3. Gebührenordnungen  
Kanal- und Wassergebührenordnung – Anpassung  
Anschlussgebühren Kanal: 
Entsprechend dem Beschluss der Oö. Landesregierung betragen die Mindestanschlussgebühren (excl. 
USt.) ab 1. Jänner 2022 bei Abwasserbeseitigungsanlagen € 3.565,00 (bisher € 3.465,00). Die Kanal 
anschlussgebühr nach der Verrechnungsfläche beträgt je Quadratmeter € 23,77 (bisher € 23,10). Die  
Mindestanschlussgebühren dürfen auf Grund der Förderungsrichtlinien der Oö. Landes-regierung nicht 
 unterschritten werden.  
Benützungsgebühren Kanal:  
Die verbrauchsabhängige Kanalgebühr (netto) ist von € 3,03 auf € 3,10 netto und die Pauschalgebühr zur 
Kanalbenützungsgebühr (für 2 Wohnungen) von € 120,00 netto auf € 124,00 netto zu erhöhen Die Wasser-
bezugsgebühr je Kubikmeter verbrauchten Wassers erhöht sich auf € 1,67 netto (jetzt € 1,62) 

            

Der Bürgermeister informiert… 

 2021 2020 

Einwohner HWS 2333 2.339 

          weiblich 1135 1.128 

          männlich 1198 1.211 

Einwohner NWS 210 170 

Einwohner gesamt 2543 2509 

Stand    31. Dezember 2021 

...über die Bevölkerungsentwicklung in unserer Gemeinde 

...über die Gemeinderatssitzung vom 16. Dezember 2021 

 2021 2020 

Geburten 27 28 

           weiblich 19 11 

           männlich 8 17 

Todesfälle 17 22 

           weiblich 5 9 

           männlich 12 13 

Eheschließungen 13 12 

Beschädigung durch Anbringung von Aufklebern 

Unbekannte Personen haben am ersten Februarwochenende zahlreiche Aufkleber gegen die Impfpflicht 
auf Türen, Fenster, Postkästen und Laternen beim Gemeindezentrum, am Mostspitz und an der  
Volksschule angebracht. Dieses Verhalten wird nicht akzeptiert und stellt auch keinen Lausbubenstreich, 
sondern eine gerichtlich zu verfolgende Straftat dar. 
Die Sticker lassen sich nur mit erheblichem Aufwand und oft nicht rückstandsfrei oder ohne Beschädigung 
des Untergrundes entfernen. Die Kosten der Arbeiten belasten die Allgemeinheit.   
Gerne nehmen wir daher Hinweise über die Sachbeschädigung entgegen bzw. können diese auch bei der 
Polizei Prambachkirchen abgegeben werden. 
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Anschlussgebühren Wasser: 
Die Wasserleitungsanschlussgebühr für bebaute Grundstücke beträgt € 14,25 pro Quadratmeter der  
Bemessungsgrundlage nach § 2 Absatz 2 Wassergebührenordnung, mindestens aber € 2.137,00 netto 
(bisher € 2.130,00). 
Wasserbezugsgebühren: 
Die Bezugsgebühr beträgt bei Messung des Wasserverbrauches mit Wasserzähler pro m³ € 1,67 netto. 
4. Finanzierungen- Kassenkredit 
Die Möglichkeit der Aufnahme eines Kassenkredites in der Höhe von € 500.000,00 wird für das Jahr 2022 
zu einem Fixzinssatz wurde beschlossen. 
5. Kinderbetreuung Familienbund 
Die Krabbelstube und Nachmittagsbetreuung erfolgt über den Familienbund. Der Finanzplan samt  
Landesförderung wurde zur Kenntnis gebracht und beschlossen.  
6. Satzung WEV Hausruckviertel 
Seitens des WEV Hausruckviertel wurden den Gemeinden neue Mustersatzungen zur Beschlussfassung 
übermittelt. Die neue Satzung wurde einstimmig beschlossen. 
7. Feuerwehr– Anschaffungen 
2021: Für die neu vorgeschriebene Dienstbekleidung werden die Kosten der Anschaffung durch die  
Gemeinde zur Hälfte übernommen. 
2022: Es müssen 3 Atemschutzgeräte auf Grund des Alters ausgeschieden werden. Die Kosten, mit  
Ausnahme der Atemluftflaschen werden durch die Gemeinde übernommen.  
8. Sondernutzung Funkanlage Karling 
Die Einleitung des Verfahrens zur Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 5 samt ÖEK zur Umwidmung 
eines Teils des Grundstücks 388/1 KG 45008 in Sonderwidmung „Funkanlage“ wurde beschlossen. 
9. Umwidmung 613/2 
Die Einleitung des Verfahrens zur Umwidmung des Grundstücks 613/2 KG 45026 in Bauland- Wohngebiet 
wurde nicht empfohlen bzw. zurückgestellt. 
10. Umwidmung Gst. 406/1 KG 45026 
Die Umwidmung des Grundstücks Nr. 406/1 KG 45026 von Grünland in Bauland wurde nicht beschlossen. 
11. Waldparameter 611/1 KG 45026 
Dem Antrag um Rodung– und Löschung des Waldparameters für das Gst. 611/1 KG 45026 wurde nicht zuge-
stimmt. 
12. Umwidmung Sternchenfläche Gst. Nr. 406/5 KG 45026  
Die Einleitung des Verfahrens für die Änderung des Flächenwidmungsplan samt ÖEK des Grundstücks 
406/5 KG 45026 wurde beschlossen. 
13. BBPI Ortszentrum– Änderungsanregung  
Der Bebauungsplan Ortszentrum ist nunmehr rechtskräftig. Es wurden nachträgliche Einwände  
eingebracht. Im Raumordnungsausschuss wurde beschlossen, den Bebauungsplan nur noch in  
Ausnahmefällen zu ändern. 
14. Umwidmung Marienfeld Gst. Nr. 90 KG 45026 
Der Baulandsicherungsvertrag für das Gst. Nr. 90 KG 45026 wurde beschlossen. Weiters wurde die  
Einleitung des Verfahrens für die Erstellung des Bebauungsplan „Marienfeld Mitte“ beschlossen. 
15. Gehsteig Wieshof  
Die Errichtung eines Gehsteigs von Wieshof bis zur Volksschule wurde dem Grund nach beschlossen. 
16. Güterweg Göss 
Die Veräußerung des Streifens des Grundstücks 806/1 KG 45016 (ca. 50m²) wurde beschlossen.  
17. Generationenspielplatz 
Die Errichtung eines Generationen– Spielplatzes zwischen Weitsprunganlage und Beachvolleyballplatz 
wurde dem Grunde nach beschlossen.  
18. Allfälliges: 
Küche Leumühle: Gemeindekooperationsprojekt 
Topothek: Online Archiv für lokalhistorisches Material 
Spar 
Verkauf Gewerbegebiet Jungreith. 
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 Sprechstunden des Bürgermeisters 

Mo 17:00  bis  18:00   

    Sowie nach telefonischer Vereinbarung!  

 Termine mit dem Bausachverständigen 

 01. März 2022 

Das Gemeindeamt auf einen Blick 
 Öffnungszeiten 

Mo 7:15 - 12:30 und 14:00 - 18:00 
Di 7:15 - 12:30     

Mi 7:15 - 12:30     

Do 7:15 - 12:30 und  14:00 - 18:00 

Fr 7:15 - 13:00     

 Kontakt 

Tel: 0 7249 / 47112 

Email gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

Home www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Nächste Gemeinderatssitzung 

 Donnerstag, 31. März 2022 

Tausch der Wasserzähler durch die Baufhofmitarbeiter 

In unserer Gemeinde werden von den Bauhofmitarbeitern im Zeitraum zwischen Jänner und März  
unangemeldet die Wasserzähler ausgetauscht. Unangemeldet deswegen, weil sich die Termin -
vergabe in dieser Zeit, zwecks Winterdienst etc., schwierig gestaltet - Wir bitten um Verständnis! 

Heizkostenzuschuss 

Sternsinger besuchen das Gemeindeamt 

Auch heuer trotzten unsere Sternsinger wieder dem 

Wetter, wie auch den Einschränkungen durch die Corona 

Pandemie und brachten den Segen in die Häuser von 

Samarein.  Ein Zeichen der Hoffnung und Zuversicht soll 

damit verteilt werden.  

Traditionsgemäß besuchte uns auch heuer wieder eine 

Sternsingergruppe am Gemeindeamt.  

Herzlichen Dank für den Besuch! 

Auch heuer gibt es wieder die Möglichkeit, den Heiz-
kostenzuschuss des Landes OÖ in der Höhe von  
€ 175,00 zu beantragen. Bezieher niedriger Einkom-
men können sich den Antrag für den Zuschuss beim  
Marktgemeindeamt abholen oder unter  
www.land-oberöstereich.gv.at herunterladen. 

Die Einkommensobergrenzen betragen: 

Alleinstehende            EUR     950,-
Ehepaare/Lebensgemeinschaft                EUR    1.500,- 
für jedes minderj. Kind mit Familienbeihilfe   EUR       380,- 
für die erste weitere erw. Person im Haushalt   EUR       520,- 
für jede weitere erw. Person im Haushalt    EUR        350,- 
Freibetrag Lehrlingsentschädigung      EUR    232,49,- 

Richtiges Heizen 

Wir ersuchen weiterhin dringend, zur Befeuerung 
von Heizungs– als auch Einzelöfen NUR GEEIGNETES 
BRENNMATERIAL zu verwenden! 

Die Entsorgung von Abfall durch Verbrennen ist un-
zulässig, schädigt die Umwelt und Ihren Kamin,  
Erhöht die Gefahr von Kaminbränden und ist außer-
dem strafbar! 

Die Antragsfrist läuft von 01. Februar bis 09. Mai 2022. 
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St. Marienkirchen an der Polsenz, am ............................ 

Marktgemeindeamt St. Marienkirchen an der Polsenz 

Kirchenplatz 1 

4076 St. Marienkirchen an der Polsenz 

 

 

Gegenstand: Meldung der Fertigstellung eines Schwimmbeckens/eines Schwimmteiches,  

welches/r aus der Wasserversorgungsanlage der Gemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz ver-

sorgt bzw. dessen Abwässer in das Kanalnetz der Abwasserbeseitigungsanlage der Gemeinde 

St. Marienkirchen an der Polsenz eingeleitet werden 

 KG ……………………………………………………………………….., Parz. …………………………. 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Entsprechend den Bestimmungen der Wassergebührenordnung der Gemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz 

bzw. der Kanalgebührenordnung der Gemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz zeigen wir die Errichtung eines 

Schwimmbeckens/Schwimmteiches auf dem oa. Grundstück an.  
 

 Fassungsvermögen des Schwimmbeckens/Schwimmteiches: ………………….. m³ 
 

 Fertigstellung des Schwimmbeckens/Schwimmteiches: …………………………………. 

 

 Das neu errichtete Schwimmbecken/Der neu errichtete Schwimmteich wird aus der Wasser-

versorgungsanlage der Gemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz versorgt. *) 

 Das neu errichtete Schwimmbecken/Der neu errichtete Schwimmteich wird NICHT aus der  

Wasserversorgungsanlage der Gemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz versorgt. *) 
 

 

 Das neu errichtete Schwimmbecken ist an das Kanalnetz der Abwasserbeseitigungsanlage der  

Gemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz angeschlossen. *) 
 

 Das neu errichtete Schwimmbecken ist NICHT an das Kanalnetz der Abwasserbeseitigungs-

anlage der Gemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz angeschlossen. *) 
 

Mit freundlichen Grüßen! 

 

 

.............................................................................................................................. 

  Name 

...............................................................................................................................  

  Anschrift 

............................................................................................................................... 

Postleitzahl, Ort 

*) Zutreffendes bitte ankreuzen! 

Formular zur Meldung privater Schwimmbecken 



Änderungen Bus Fahrplan Linie 661 
LINIE 661 - Neue Busverbindung von St. Marienkir-
chen/P.  Richtung Ried im Innkreis, Andorf und 
Passau; Infos zur Linie 662 und 660 
 

Seit 12.12.2021 gibt es eine neue Buslinie Nr. 661 nach 
Grieskirchen um besonders für Schülerinnen und  
Schüler die in Ried im Innkreis oder Andorf eine Schule 
besuchen eine gute Verkehrsanbindung zum Zug  
anzubieten. An Schultagen fährt dieser Bus von 
Jungreith über St. Marienkirchen – Sonnberg 
(Haltestelle beim Spar Hartl) weiter über Pollham nach 
Grieskirchen zum Bahnhof um einen Umstieg auf die 
ÖBB zu ermöglichen. An den Nachmittagen verkehren 

viermal Busse von Grieskirchen zurück nach St. Marien-
kirchen/P. 
Leider wurde bei der LINIE 662 – Busverbindung  
Richtung Wels die Kurse am Wochenende aus Kosten-
gründen und zu wenig Nachfrage zur Gänze einge-
stellt. 
 

Es besteht noch die Möglichkeit mit der LINIE 660 

(Busverbindung zwischen Eferding – Jungreith –  

Wallern – Bad Schallerbach -  Wels) auch an Samstagen 

und Sonntagen mehrmals am Tag, sowohl nach Wels 

als auch nach Eferding zu gelangen.  Zustieg ist jedoch 

nur in Jungreith möglich. 

Informationen zu privaten Pools, Schwimmteiche, ... 

Meldung 
Die Errichtung eines Schwimmbeckens/-teiches (auch 
Aufstellpool), mit einem Fassungsvermögen von 
mehr als 5 m³ ist meldepflichtig.  
Das Formular für die Meldung finden Sie auf Seite 6 . 
 

Für Grundstücke mit Schwimmbecken/ -teich (auch 
Aufstellpool), für die noch keine Meldung vorliegt, 
ersuchen wir diese nachzureichen.  
Grundstückseigentümer, deren Schwimmbecken/-
teich noch nicht gemeldet wurde, werden ein 
Schreiben der Gemeinde erhalten.  
 

Errichtung  
Für Schwimmbecken / - teiche mit einer  
• Tiefe von mehr als 1,5 m  
• Wasserfläche von mehr als 50 m²   
ist eine Bauanzeige zu stellen.  

Anschluss 
Für Schwimmbecken/-teiche (auch Aufstellpool) 
mit einem Inhalt über 5 m³, fallen Wasser- bzw. 
Kanalanschlussgebühren an, wenn 
• sie mit Wasser aus der Gemeinde Wasser-

versorgungsanlage befüllt werden 
• deren Abwasser in das Kanalnetz eingeleitet 

werden  
Die Wasseranschlussgebühr beträgt €  10,20/m³ 
(zzgl. MwSt.) 
Die Kanalanschlussgebühr beträgt €  14,10/m³ (zzgl. 
MwSt.)  
 

Befüllen  
Vor dem Befüllen eines Schwimmbeckens/-teiches 
ersuchen wir mit dem Gemeindeamt Rücksprache 
zu halten. Damit können Sie wesentlich dazu  
beitragen, dass es zu keinen Versorgungs-
problemen kommt. 
 

Bei Fragen wenden Sie sich an das Gemeindeamt.  

Wir informieren über die aktuelle gesetzliche Lage zur Errichtung bzw. zum Befüllen privater 
Schwimmbecken und -teiche: 

Der wunderschöne Christbaum, welcher den Vorplatz zwischen Kirche 

und Gemeindezentrum im letzten Advent geschmückt hat, wurde uns 

von Familie Demelmayr, Freundorf, gespendet. 

Wir sagen herzlichen Dank für die schöne Blaufichte! 

Herzlichen Dank für die Christbaumspende! 
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Kommunale Impfprämie 

Die die Regierung hat ein neues Paket zur Steigerung der Impfquote beschlossen. 
Oberstes Ziel der Pandemiebekämpfung ist die Bevölkerung in unserem Land zu schützen und das  
Gesundheitssystem aufrecht zu erhalten. Deswegen sollte es unser gemeinsames Ziel sein, die  
Impfquoten in unseren Gemeinden und damit in unserem Land zu erhöhen.  
Das von der Regierung präsentierte kommunale Unterstützungspaket ist ein Maßnahmenmix, der 
doppelt wirkt: Er hilft unserer Gesundheit und ermöglicht gleichzeitig Investitionen in unsere Lebens-
räume in den Gemeinden.  
Der Zweckzuschuss für die Kommunale Impfprämie wächst, je höher die Durchimpfungsrate wird: 
Ein Rechenbeispiel: Eine kleine Gemeinde hatte Anspruch auf ca. 100.000 € aus dem KIG 2020. 

• Einfacher Basisbetrag als Impfprämie bei 80%iger Durchimpfungsrate: 7,5% von 100.000 € =  
7.500 € (Einfacher Basisbetrag dieser Gemeinde) 

• Für das Erreichen der 85%igen Durchimpfungsrate erhält diese Gemeinde weitere 15.000 € 
(doppelter Basisbetrag) 

• Für das Erreichen der 90%igen Durchimpfungsrate erhält diese Gemeinde weitere 30.000 € 
(vierfacher Basisbetrag) 

• Mittel für die Impfkampagne: 7,5% von 100.000 € = 7.500 € (diese Mittel erhalten alle Gemeinden,  
unabhängig vom Impffortschritt  

• Diese kleine Gemeinde erhält daher jedenfalls 7.500 €, bei Erreichen einer 90%igen Durchimpfungs-
rate kann sie insgesamt 60.000 € an Zweckzuschüssen aus diesem Impfanreiz-Paket erhalten. 

 

Vielleicht können wir gemeinsam eine Impfquote von zumindest 
80% erreichen und dadurch mithelfen, die Pandemie zu besiegen 
und das Gemeindebudget aufzubessern. 
 
 

DANKE an jene Bürger, die bereits geimpft sind (fast 70 % ) 
und jene die sich noch impfen lassen werden 

und unsere Gemeinde unterstützen. 

Impfquote in Samarein 
liegt bei 69,89% 

Was kostet uns… 

Um einen kleinen Einblick in die Gemeindefinanzen zu bekommen, hier ein paar Zah-
len aus dem Rechnungsabschluss 2020 

 
Kostenstelle Einnahmen Ausgaben Kosten  
…Freibad 25.212,11 € 78.597,32 € -53.385,21€ 
 

...Kinderbetreuung 
 Krabbelstube  45.969,66 € -45.969,66 € 
 Kindergarten 214.054,26 € 326.710,95 € - 114.656,69 € 
 

… Abfall 160.136,48 € 181.728,12 € -21.591,64 € 
 

… Winterdienst  56.100,08 €  -56.100,08 € 
 

… Gemeindestraßen 106.713,24 € 268.722,49 € -162.009,25 €  



Marktgemeinde St. Marienkirchen and er Polsenz 
Kirchenplatz 1 

4076 St. Marienkirchen an der Polsenz 
07249 / 47112 

gemeinde@st-mariekirchen-polsenz.ooe.gv.at 

www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

Einladung  
zur Ideensammlung 

 

Donnerstag, 03. März 2022 
19:00 Uhr im Veranstaltungszentrum 

 

Ein Generationen-Spielplatz  
in Samarein soll entstehen! 

 

Welche Wünsche und Ideen habt ihr als Kinder und  
Jugendliche, Eltern, Senioren und Anwohner für den 

Spielplatz? 
 

Darüber wollen wir mit euch ins Gespräch kommen! 

 
Aufgrund der pandemiebedingten Unsicherheiten  

ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich! 

Mitreden 
- 

Mitplanen 
- 

Mitgestalten 
 
  

 Gestaltungsvorschläge 
 

• Niedrigseilgarten 
• Wasserspielplatz 

• Kletterparcour 

• Kletterwand 

• Pumptrack zum  
biken, skaten,  
Roller fahren und 
vieles mehr 

• Balancierstrecke 

• Sitzgelegenheiten 

• Ruhebereich 
(Chillplatzerl) 

 
Du willst deine  

Ideen und Wünsche 
einbringen? 

Dann melde dich an 
und komm vorbei! 

 
 
 

Es gelten die zum Zeitpunkt 
der Veranstaltung aktuell 

geltenden COVID-19-
Bestimmungen! 

 
 
 
 
 
 

Fussballplatz 

Freibad 

Hier entsteht 
der neue 

Generationen-
Spielplatz 
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Information von Dr. Traunmüller-Wurm Information 
von Dr. Traunmüller-Wurm 

Öffnungszeiten HÄND und neue Vertretung 
Neue Öffnungszeiten für HÄND-
Ordinationsdienste 

Ab 1.4.2022 gelten für die dienstha-
benden Ordinationen im Bereit-
schaftsdienst (HÄND-Ordidienst an 
Wochenenden und Feiertagen) im 
Sprengel Eferding-Grieskirchen 
neue Öffnungszeiten: statt wie bis-
her von 9-12 ‚Uhr und 16-17 Uhr wer-
den die Ordinationen dann von 9-13 
Uhr durchgehend geöffnet sein, die 
Nachmittagsstunde entfällt also. 
Der Visitendienst an Wochenenden 
und Feiertagen bleibt unverändert 
von 7-19 Uhr und 19-7 Uhr des Folge-
tages bestehen. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass die Bereitschafts-
dienste für die Versorgung akuter 
dringender medizinischer Probleme 
vorgesehen sind. Sie stellen keine 
erweiterten Öffnungszeiten für  

bereits länger vorbestehende Be-
schwerden oder Routineangelegen-
heiten dar! 

Neuer Vertreter in der Ordination 
Dr. Traunmüller-Wurm 

Mein bisheriger Vertreter Dr. Georg 
Weixelbaumer hat mit Jahresende 
2021 seine Tätigkeit in St. Marienkir-
chen beendet. Ich danke ihm für die 
gute Zusammenarbeit, die fachlich 
kompetente medizinische Betreu-
ung der Patienten und nicht zuletzt 
für die Unterstützung und Entlas-
tung meiner Person. Dr.  
Weixelbaumer wird seine Tätigkeit 
als Juniorpartner in der Ordination 
des Hausarztes von Bachmanning 
(Bezirk Wels-Land) fortsetzen und 
diese in weiterer Folge überneh-
men.  
 

Ich wünsche ihm für die Zukunft viel 
Erfolg und Freude im hausärztlichen 
Beruf. 

Seit Jänner 2022 habe ich in der Or-
dination einen neuen Vertreter: Dr. 
Oliver Weiß, ein gebürtiger  
Pollhamer, wird mich von nun an  
regelmäßig unterstützen. Dr. Weiß 
hat seine Ausbildung zum Arzt für 
Allgemeinmedizin im Klinikum Wels-
Grieskirchen absolviert und war 
dort zuletzt an der Unfallabteilung 
als Sekundararzt beschäftigt. Ich 
habe ihn als sehr genauen und  
gewissenhaften Arzt kennen ge-
lernt und wünsche ihm für die Ver-
tretungstätigkeit in St.  
Marienkirchen alles Gute! 

 

Dr. Christoph Traunmüller-Wurm 

Aus der Volksschule 
Das erste Semester ist schon fast geschafft! Wir 
konnten im Herbst, Gott sei Dank, in Präsenz be-
ginnen. Derzeit dominiert das Testen unseren 
Start in den Schulalltag! Die Kinder sind aber gu-
ter Laune, obwohl auch noch das Tragen von 
Masken während des Unterrichts dazukommt!  

Wir machen Maskenpausen im Freien und ein Teil 
der großen Pause findet auch im Freien statt. Be-
wegung und Sport und Singen sind leider nur ein-
geschränkt erlaubt, trotzdem bauen wir im Un-
terricht Bewegungssequenzen und rhythmische 
Übungen ein! Wir sind froh, dass Unterricht statt-
findet und die Kinder ihre sozialen Kontakte pfle-
gen können. 

Im November waren alle Klassen für kurze Zeit im 
Distance Learning! Derzeit haben wir nur ganz 
vereinzelt Kinder mit positiven Testergebnissen! 

Am Nachmittag werden 32 Kinder von Montag 
bis Donnerstag bis 16 Uhr in der Schule betreut! 

Hier leisten die Betreuer großartige Arbeit! 

Wir wünschen uns, dass so schnell als möglich 
wieder Normalität ins Schulleben einkehrt und 
wir viele klassenübergreifende Projekte  
durchführen können!!! 

Ich möchte mich herzlich für die gute Zusammen-
arbeit zwischen Lehrerteam, Nabeteam und  
Eltern bedanken! 

        OSR VD Gloria Götzenberger 







Unsere Gemeinde ist Mitglied der Gesunden Gemeinde des Landes OÖ. 
Wir möchten das Verantwortungsbewusstsein unserer Bevölkerung für die Gesundheit stärken. 
 

Gesundheit ist für alle wichtig! 
 

Auch unsere Gemeinde ist im Rahmen „Gesunde Gemeinde“ engagiert.  
Die Ideen und Bedürfnisse der Samareiner helfen unsere „Gesunde Gemeinde“ mitzugestalten. 
 
Mit einem Arbeitskreis wollen wir die Ziele und Maßnahmen für die nächsten Jahre finden. 
Einige Aufgaben und Ziele des Arbeitskreises: 

• das Gesundheitsbewusstsein der Bevölkerung wecken 

• auf gesundheitsfördernde Faktoren und krankmachende Risikofaktoren aufmerksam machen und 
entsprechende Theorie und Aktivangebote anbieten 

• mit bestehenden Gesundheitsanbietern kooperieren; vernetzten, deren Angebote bekannt  
machen und dadurch eine noch größere Bevölkerungsbeteiligung bewirken. Fehlendes kann durch 
Angebote der Gesunden Gemeinde ergänzt werden. Gesunde Gemeinde ist verbindend und keine 
Konkurrenz 

 
Falls Sie ein interessierter Bürger, eine interessierte Bürgerin sind, denen Gesundheitsförderung ein 
Anliegen ist und im Arbeitskreis mitarbeiten möchten, melden Sie sich bis 4. März 2022 am Markt-
gemeindeamt unter 07249/47112 oder gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at oder schickt 
uns eure Ideen! 

Auf eine rege Mitarbeit freut sich 
 

Erich Pilsner 
Obmann des Ausschusses  
für Gesundheit und Sport 

 
Was wurde schon gemacht bzw. kann man machen… 

 
 
 
 
 
 
 

Gruppen 

 
 

Wir freuen uns auf eure Ideen! 

Gesunde Gemeinde 

Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
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Gesunde Gemeinde 

Gesundheitstipps 

Bewegungslust wecken 
 

Keine Zeit, schlechtes Wetter, zu viel Stress – es gibt viele Ausreden, warum sich Erwachsene zu wenig  
bewegen. Bei vielen Menschen lässt jedoch der innere Schweinehund grüßen und die Motivation 
fehlt. Dabei bedarf es nur ein paar weniger Punkte, um die Bewegungslust zu wecken. 
 

☺ Worauf habe ich Lust? 
Finden Sie heraus, welche Bewegungsform oder welche Sportart Ihnen wirklich Spaß macht. 
 

☺ Vertrautes 
Vielleicht gibt es Bewegungserfahrungen aus der Vergangenheit, welche Sie mit positiven Emotionen 
verbinden? 
 

☺ Rahmenbedingungen 
Prüfen Sie passende Voraussetzungen in der Umgebung zur Ausübung einer Sportart. 
 

☺ Plan mit realistischen Zielen 
Machen Sie sich einen Plan, wann und wie oft Sie Zeit für Bewegung haben und setzen Sie sich  
realistische und erreichbare Ziele. 
 

☺ Klein anfangen 
Überfordern Sie sich nicht – kurze Trainingseinheiten mit wenig Intensität reichen zum Anfangen. 
 

☺ Sportfreunde 
Suchen Sie sich Freunde, die ein ähnliches Ziel verfolgen wollen. 
 

☺ Persönliche Grenzen und Sicherheit 
Nehmen Sie eigene Grenzen bewusst wahr und probieren Sie Ungewohntes unter sicherer Anleitung 
aus (eventuell mit einem Personaltrainer). 
 

☺ Musik 
Eine Playlist mit motivierender Musik für Outdoor Ausdauereinheiten kann die Bewegungsfreude 
wecken. 
 

☺ Belohnen – Trick 
Unser Gehirn mag Belohnung und kann dadurch zu sportlichen Leistungen „erzogen“ werden.  
Zahlen Sie z.B. für jedes Training 5 Euro in eine Sportkassa ein und gönnen Sie sich damit etwas  
Besonderes. 
 

☺ Dran bleiben! 
Mit Bewegung beginnen und positive Bewegungserfahrungen sammeln steigert das Wohlbefinden 
und macht Lust auf mehr. Wenn man eine Gewohnheit ändern möchte, ist das vor allem am Anfang 
anstrengend. Bleiben Sie dran! Nach ein paar Wochen haben Sie die Bewegung von der notwendigen 
Pflicht hin zu einem nicht mehr wegzudenkenden Ereignis entwickelt. Der Körper wird die Bewegung 
von ganz alleine einfordern. 
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Ärztebereitschaft - Überregionaler Notdienst 

144 

141 

1450 

1455 

Notruf 

Hausärztlicher Notdienst 

Gesundheitsnummer 

Apothekenruf 

bei bedrohlichen Notfällen 

Wenn Sie einen praktischen Arzt außerhalb 
der Ordinationszeiten brauchen 

Wenn Sie Auskunft zu gesundheitlichen  
Problemen brauchen 

24 h Telefonservice zu apothekenrelevanten 
Fragen 

 Wochentags gibt es auf Grund einer Änderung keinen Plan mehr– bei Bedarf bitte den Haus-
ärztlichen Notdienst 141 anrufen, dort werden sie zum diensthabenden Hausarzt verwiesen! 

Seite 16 Gemeindezeitung Naturparkgemeinde St. Marienkirchen 
 

20.02.2022 Semesterferien Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0699/11353449  

27.02.2022  Mag. Arthofer Aschach 0676/3541606 

06.03.2022  
Mag. Leutgeb Ozlberger 

Dr. Schoenberg - nur Pferde 
Eferding 
Haibach 

0664/5153029 
0664/3460462 

13.03.2022  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0699/11353449  

20.03.2022  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0699/11353449  

27.03.2022  Mag. Arthofer Aschach 0676/3541606 

Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 

Achtung: Änderung bei der Ärztebereitschaft: 

Gartenlandtour 2022 

Anmeldung unter:  https://e-gov.ooe.gv.at/fs_lfw/start.do?generalid=lfw006gartenlandtour 

https://e-gov.ooe.gv.at/fs_lfw/start.do?generalid=lfw006gartenlandtour
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Liebe SamareinerInnen und LeserInnen der Gemeindezeitung! 

Aufgrund unserer Geschäftsaufgabe möchten wir uns herzlich bei  
Ihnen bedanken. 

 

Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen, das Lob und die  
Anerkennung die wir in all den Jahren erfahren durften! 

Das Team Dieplinger 

 
Diskont-Tankstelle 
Freundorfstüberl 

Danke! 

Wir sammeln gut erhaltene, funktionsfähige und sau-

bere Kleidung, Wäsche, Schuhe, Spielsachen und 

Fahrräder. 

Bitte bringen Sie Kleidung etc. gut verpackt in Schachteln oder Nylonsäcken  

zu Fritz und Maria Biermeier, Furth 4  

0 72 49 / 47 2 17 oder  0 650 / 47 217 00 

für bedürftige Menschen in Osteuropa 

Gesammelt wird am: 

Freitag,    22. April 2022  von  14:00 bis 18:00 

Samstag, 23. April 2022   von   8:00 bis 12:00 

oder nach telefonischer Vereinbarung Tel.: 47217 
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Aktion Familienfasttag 2022 
 

Gemeinsam für eine Zukunft miteinander füreinander 

 

Das Markenzeichen der Aktion Familienfasttag ist das Suppenessen und gehört untrennbar zur kfb.  

Zum Familienfasttag am Freitag vor dem 2. Fastensonntag lädt die Katholische Frauenbewegung (kfb) 
bereits seit 1958 ein. Fasten ist weniger eine Frage der religiösen Vorschriften als der Freiheit und Ver-
antwortung. Es bedeutet einen Verzicht, zu dem wir uns überwinden müssen. Das kann anregen zur 
kritischen Prüfung der eigenen Bedürfnisse und öffnet den Blick für die Bedürfnisse anderer. So führt 
Fasten zum – wirklichen – Teilen: vom Eigenen abgeben, damit andere über mehr Mittel zum Leben 
verfügen. Darum sammeln Tausende kfb-Frauen unter dem Slogan „teilen spendet zukunft“ in den 
Pfarren und bei Suppenessen während der Fastenzeit für benachteiligte Frauen in Asien,  
Lateinamerika und Afrika. Teilen ist der Ausdruck ihrer Solidarität. 

 

Falls es heuer wieder möglich sein wird, ein Suppenessen im Pfarrsaal durchzuführen, laden wir dazu 
am zweiten Fastensonntag, dem 13. März 2022, recht herzlich ein! Als Alternative werden wir ansons-
ten wieder die Aktion „Suppe im Glas“ anbieten. Es wird auf jeden Fall eine Möglichkeit geben, damit 
Sie an diesem Tag eine wohlschmeckende Suppe genießen können! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da 2021 kein Suppenessen im Pfarrsaal möglich war, gab es stattdessen köstliche Suppen im Glas zum 
Mitnehmen für daheim! 

NEUES VON DER               ST. MARIENKIRCHEN/P. 
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Teilen spendet Zukunft! 

Die Aktion Familienfasttag fördert rund 70 Frauen-
Projekte in Asien, Lateinamerika und Afrika. Frauen 
erfahren, dass sie Rechte haben: auf Bildung, auf 
Gesundheit, auf ein Leben ohne Gewalt, auf faire 
Arbeitsbedingungen und politische wie ökonomi-
sche Teilhabe.   

Elvira Ventura, von allen „Elvie“ genannt, ist heute 
48 Jahre alt. Aufgewachsen ist sie in C.F. Na-
tividad, einem Armenviertel in Manila. Elvies Ehe-
mann arbeitet in einer Fabrik, 12 Stunden am Tag, 
6 Tage die Woche und verdient trotzdem zu we-
nig, um die Familie ernähren zu können. Elvies Le-
ben war ein Kampf ums Überleben, den sie mit 
allen Frauen in C.F. Natividad teilte und dabei doch 
allein war. „Lange Zeit“, sagt Elvie „habe ich nicht 
einmal bemerkt, was in der Gemeinde und Nach-
barschaft passierte“. Das änderte sich erst, als El-
vies Tochter an Asthma erkrankte und sie erstmals 
mit AKKMA in Berührung kam. AKKMA bedeutet 
so viel wie „Aktiv für die Frauen in Mapulang Lu-
pa.“ Bei AKKMA fand Elvie Hilfe für die kranke 
Tochter und Unterstützung für sich selbst. Elvie 
sah sich erstmals als Teil einer größeren Gemein-
schaft. Einer Gemeinschaft, für die sie bald aktiv 
wurde. „Als ich mich AKKMA anschloss“, sagt El-
vie heute, „hat sich meine Perspektive gewaltig 
geändert. Ich wurde darin ermutigt, etwas Gutes 
für die Nachbarschaft und die Gemeinschaft zu 
tun.“ Bis heute engagiert sich Elvie bei AKKMA. 
Vor allem für die AKKMA Kindertagesstätte. Hier 
erlebt sie Sorgearbeit auf vielen Ebenen. Bei der 
Förderung und Betreuung von Kindern, bei der 
Elternschulung, der Gesundheitserziehung, Krank-
heitsvorbeugung und vor allem bei der der Vertei-
digung ihrer Rechte. „Dank der vielen Schulungen 
über Menschenrechte, die wir absolviert haben, 
weiß ich jetzt, wie ich meine Rechte als Frau ver-
teidigen kann. Von der einfachen Frau, die ich war, 
bevor ich zu AKKMA kam, bin ich nun zu jeman-

dem geworden, die sich für die Rechte von Frauen 
und Kindern sowie für die Menschenrechte in der 
Gemeinschaft einsetzt“, sagt Elvie. 

 

Unterstützen wir sie dabei! Jede Spende zählt! 

 

In unserer Pfarre gibt es die Möglichkeit zu spen-
den: 

• bei den Gottesdiensten am 13. März 

• beim Suppenessen am Sonntag, 13. März von 
10 bis 12 Uhr im Pfarrsaal oder der Aktion 
„Suppe im Glas 

• in Form einer online-Spende unter  
www.teilen.at/spenden! (Spendenkonto: 
Aktion Familienfasttag der Kath.  
Frauenbewegung:  
IBAN: AT83 2011 1800 8086 0000) 

            

NEUES VON DER               ST. MARIENKIRCHEN/P. 

Die Aktion Familienfasttag trägt das Österreichische Spendengütesiegel. Ihre Spende ist 
 steuerlich absetzbar! 

http://www.teilen.at/spenden
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Unsere Bücherei startet im neuen Jahr mit einem breitgefächerten Angebot an Büchern, Zeitschriften,  
Spielen und audiovisuellen Medien! 

Natürlich brennen wir darauf, Ihnen auch wieder Lesungen anzubieten! 

Sobald das Planen von Veranstaltungen wieder „normal“ möglich ist, laden wir Sie sehr herzlich dazu ein! 

Sachbücher: 

Salonfähig (Elias Hirschl) 

Gemeinwohl-Ökologier (Christian Felber) 

Trotzdem (Ferdinand von Schirach) 

Das Geheimnis eines guten Lebens (Carl Achleitner) 

Die größte Chance aller Zeiten (Marc Friedrich) 

Krimis/Thriller: 

Toter Nachtfalter (Noah Fitz) 

Gefrorener Schrei (Tana French) 

Tiefer Fjord (Ruth Lillegraven) 

Natriumchlorid (Jussi Adler Olson) 

Schwarze Sterne (Thomas Baum) 

Playlist (Sebastian Fitzek) 

Steierwahn (Claudia Rossbacher) 

Zeitschriften:  

natur&heilen     Psychologie heute     Mein schöner Garten     Eltern 

Kraut&Rüben     Koch&Back        Wohnen&Garten       Konsument 

c´t         Welt der Frau       Hausgemacht         

Servus        Geolino          

Servus Gute Küche  LandLust  

Romane: 

Winterdünenglück (Karin Lindberg) 

Der gute Junge (Andreas Hartinger) 

Der Engel von Warschau (Lea Kampe) 

1918-Die Welt im Fieber (Laura Spinney) 

Sommersprossen (Celia Ahern) 

Middle England (Jonathan Coe) 

Der Weg nach Hause (Sofia Lundberg) 

Es muss wohl an dir liegen (Mhairi Mc Farlane) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

 

Wie jedes Jahr bekamen die SchülerInnen 
der ersten Klasse einen Gutschein für  
eine Jahreskinderkarte unserer Bücherei,  
gesponsert von Bürgermeister Harald Grubmair!  
 

Vielen Dank für diese großzügige Unterstützung!  

So werden unsere Jüngsten zum Lesen motiviert  

und wir freuen uns darauf, wenn sie unsere große  

Auswahl an Erstlesebüchern nutzen können! 
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DENKAUFGABEN 
Lösung  
Maskenball: 1. Prinzessin / Hut, 2.Clown / Zauberstab, 3. Indianer / Umhang,4. Hexe / Pistole, 5. Cowboy / Brille, 6. Zwerg / 
Taschentuch, 

7. Seeräuber / Krönchen 

Brückenwörter: 1. Ball, 2. Kostüm, 3. Glas, 4. Partner, 5. Rosen, 6. Fasching(s), 7. Schritt bzw. Saal, 8. Zaun 

Kostüme erraten: 1) Cowboy, 2) Artist oder Seiltänzer, 3) Zigeunerin 
Maskenball  

Benenne die Faschingsfigur und finde den Begriff, der nicht zu den anderen passt! 
 

1. Rüschenkleid – Krone – Schmuck – Hut 

2. Zauberstab – rote Nase – bunt – große Schuhe 

3. Mokassins – Federschmuck – Umhang – rote Haut 

4. Hakennase – Pistole – Besen – schwarze Katze 

5. Hut – Pistole – Brille – Halstuch 

6. Zipfelmütze – Taschentuch – Stiefel – Bart 

7. Krönchen – Totenkopf – Haken – Augenbinde 

 
 

Brückenwörter 
(Mittelwörter gesucht) 

 
MASKEN __________________ SPIEL 

CLOWN __________________ VERLEIH 

WEIN  __________________ FLASCHE 

TANZ  __________________ WECHSEL 

PAPIER  __________________ MONTAG 

WEIBER  __________________ BRAUCH 

TANZ  __________________ LÄNGE 

GARTEN  __________________ KÖNIG  

 
 

Kostüme erraten 
Wer bin ich? 
 
1) Mein Arbeitsplatz ist im Freien. Am Abend bin ich staubig und verschwitzt. 

Ich übernachte oft im Freien. Ich habe viel mit Tieren zu tun. Meist trage ich einen Hut. 
Zu meinem Arbeitsgerät gehört ein Lasso. 
 

2) Ich komme viel in der Welt herum. Mein Arbeitsplatz ist ein großes Zelt. 
Ich wohne nicht in einem festen Haus. Bis ich die Leute unterhalten kann, 
brauche ich viele Vorbereitungen. Bei jeder Vorstellung will ich hoch hinauf. 
 

3) Meine Kleidung ist sehr bunt. Viele Leute haben sich früher ein wenig vor mir gefürchtet. 
Für Geld sage ich die Zukunft voraus.  Für mein Kostüm brauche ich goldene Ohrringe 
und ein Kopftuch. 
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Die Goldhauben– und Trachtengruppe bietet Palmbuschen zum Kauf auf Bestellung an! 
Bestellung ab sofort bis spätestens 31. März 2022 möglich! 

Lindinger Birgit  0660/557 65 85     Brandl Anni  07249/470 21 
Brunner Anna 0660/106 58 61 

 

Abholung ist am 08. April 2022, ganztägig, bei Lindinger Birgit, Klause 39 
 
 

Thujen, Wacholder, Segensbaum und Palmkatzerl (vor voller Blüte) gesucht! 
Sollte jemand die genannten Sträucher wegschneiden können, 

wir brauchen dringend solche Zweige.  
Bitte meldet euch bei Birgit Lindinger oder Brandl Anni. 

Herzlichen Dank im Voraus! 

Danke fürs Mitmachen! 

Wir freuen uns das so viele fleißige Wanderer unsere Tipps 
ausprobiert und bei unserem Gewinnspiel teilgenommen 

haben! Wir wünschen euch viel Freude  mit eurem Gewinn! 

Gewonnen! 

Hurra! 
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INFORMATION 
der 

Feuerwehr 
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Haussammlung 2022 
So wie letztes Jahr werden die Sammler der Feuerwehr St. Marienkirchen unter besonderen Sicherheitsmaß-
nahmen (FFP2 Masken,…) die Haussammlung 2022 durchführen. Da in letzter Zeit die Durchführung von  
Veranstaltungen nicht möglich war, stellt die Sammlung eine wichtige Einnahmequelle für den Erhalt unserer 
Schlagkraft dar! 

Wir bedanken uns vorab für Ihre Unterstützung! 

Fotos: Feuerwehr 

Abschlussübung – Grundreinigung des   
Feuerwehrhauses 
Am 29. Oktober widmeten wir uns zum Abschluss 
der Monatsübungen ganz der Reinigung. Wie alle 
Jahre wurde die Fahrzeughalle, die Werkstätten 
sowie das KHD Lager und die Zentrale gereinigt 
und zusammengeräumt. Von den Toren über die 
Spinde bis hin zum Schlauchturm wurde alles  
wieder auf Vordermann gebracht. Für den bevor-
stehenden Winter sind die Schneeketten und die  
Unterlegsmatten heruntergeräumt worden. Unter 
der Leitung von Gerätewart AW Bernhard Feischl 
und seinem Stellvertreter BM Christopher Schöberl 
halfen insgesamt 36 Kameraden, natürlich unter 
Einhaltung der 3G Regel, beim Großputz mit. 

Der Feuerwehrstorch ist gelandet!  
Unser Schriftführer HAW Martin Perfahl und seine 
Julia sind stolze Eltern geworden.  
Am 21. November 2021 erblickte die kleine Paula 
das Licht der Welt. Natürlich stellte eine  
Abordnung unserer Wehr den Feuerwehrstorch 
auf. Wir gratulieren der frisch gebackenen Familie 
nochmals ganz herzlich und wünschen alles Gute 
und eine schöne Kennenlernzeit!  

Kaminbrand in Polsenz  
Am 12. Dezember wurde unsere Feuerwehr per 
Sirenen zu einem Kaminbrand nach Polsenz  
alarmiert. Beim Eintreffen der ersten Kräfte 
konnte keine akute Gefährdung mehr festgestellt 
werden. Der Kamin und der umliegende Bereich 
wurde Stock für Stock mittels Wärmebildkamera 
kontrolliert. Anschließend konnte der Einsatz an 
den zuständigen Rauchfangkehrer übergeben 
werden. Somit rückte unsere Mannschaft nach 
ca. einer Stunde wieder ein. Im Einsatz standen 
27 Mann mit TLFA-4000, LFB-A2 und LLFA. Gelei-
tet wurde der Einsatz von ABI Andreas Dopler.   


